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in Manchester laufen die Vorbereitungen für den Gedenktag zum 50. 

Jahrestag des Absturzes des Flugzeuges in München-Riem auf 

Hochtouren. Bereits mehrfach wurde ich deshalb kontaktiert. 

 

Heute wende ich mich mit einer speziellen Bitte an Sie. Wie ich Ihnen 

schon mehrfach mitgeteilt habe, besuchen sehr viele Gäste aus 

England München und kommen auch nach Trudering. Immer wieder 

finden die Anlieger oder ich selbst Briefe, Schals oder andere 

Fanartikel am Stein. Leider gibt es bisher in Trudering keinen Hinweis 

auf diesen Gedenkstein, so dass es für unsere Gäste nicht immer leicht 

ist, dorthin zu finden. 

 

Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn am S-Bahn- und U-Bahnhof 

Trudering und an weiteren Stellen entsprechende Hinweistafeln 

angebracht werden könnten. Außerdem sollte dieser Gedenkstein auch 

im Stadtplan von München aufgenommen werden. 
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Bürgerschreiben Verkehrssystem in der Messestadt 

Antrag zu Top 2.2 
 

 
Antrag 

Die LH München wird gebeten mit der MFI / Riem-Arcaden 
nachstehende Punkte einer Lösung nahe zu bringen: 

1. Die ersten 2 Stunden werden die Parkgebühren 
erlassen. Hier gibt es genügend Beispiele, wie so 

etwas geregelt werden kann (auch in Zeiten von 

Messen, insbesondere der Großmessen). 
2. Sich für das Personal der Betriebe in den Riem-

Arcaden einzusetzen, damit diesem Personenkreis 
eine günstige Parkmöglichkeit in der Tiefgarage 

ermöglicht wird. 
 

 
Begründung 

Der Parksuchverkehr in der Erika-Cremer-Straße kann 
durch diese Maßnahme stark eingegrenzt werden. 

 
Maren Salzmann-Brünjes 

 
 

 


